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Zürich 1887 XIII Jahrqana N!43 22 October.

%ufrriFfni fiu inor t }> i fifi~farnr i fifî^r* Borfirndlafr.
Verantwortliche Redaktion: Jean Nötzli. Expedition: Baliiiliofstrasse, 98. Buchdruckerei J. Herzog,

Erscheint jeden Samstag. ^ Abonnementsbedingungen, Briefe ttnd 6°lder franko-

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. 50,
für 1Ä Monate Fr. 10; für das Übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika: Für 6 Monate Fr. 7, für 18 Monate Fr. 13. SO ;
für Südamerika und Vorderasien: Für 6 Monate Fr. 9, für 18 Monate Fr. 16. Einzelne Nummern 26 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz 510 Cts., für das Ausland 25 Cts.; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt.
Aufträge befördern alle Annoncen - Agenturen der Schweiz und des Auslandes.

^ Evoë
fêi, fo lafjt boä) bie «ertrafte« 8?ta«fe«,

jpctfi Me (Sorgenfûjaàjteîtt fd)lc««igft ein!
Sttadjet mit $o«gre§gea>afdje Raufen,

©dpMt M feftlid) für ben nette« Bei«
5i|ntt«8§t»0K embfmb' ia) fdjo« bie ©uitfjen:
3a, mir fliege« enblid) eine« @«te«

SSerbet d«d) bod) «Wjt oefujctmew laffen
SBo« ben SMt&er&eff'rer« übet'm 9Wjei«

@îa«bt 3l)r, m» S3efdjïûffe ««r p faffe«,
dürften fie im ©alMlanbaje« ein

Sttttinieê $m, fie muffte« fidj moljl fönten,
Um $« faffen bon bem ^enr'Qen ©«ten.

ttnb 3*|r Bourgeois", 3&r motttet sanïen,

Ob ben #an§Ii, 9l«ebi ober Scan
Siïg ben Saabeêbater oïjne SBanfen

3&r entfenbet j« bem 33er«er ©a«g
âanïen? M? £er mit gefallen Statten!
Sa mofjU Singefitfjtä beê neuen ©Uten!

©rpmt @«dj, 3««ge, men« fo'« mfirb'ger Slïter
©idj fdjo« rüftet für fei« «e« ®ema«b

3a, er ift% ber treue WeMfoaiter",
2)enft, mm 9leujaljr ab fann er bem Sanb
9J?eïjrere§ an ©djerjuift fdjo« äumanje«,
|>at im Heller 3eber boa) 'ne« ©nte«!

Evoë! 9îtdjtê »'reê toiïï idj pre«,
Sil ber ©aufer auggcgoljren jjot!
50loo fi« ©rettjfaÄ" !je«i bie Ihirfe ftöre«,
SBaterianb" fdjret'« ob ber ©leueitfjat,
$aß mir i«öefo «odj beim 9lame«: gjntie«!
3a, mir i«öel«, be«« e§ gibt '«en @«te«!

SJlag bie 2o«ïjaiT«3M!Iiott ««§ feïjïe»,
2Jlag e8 23ttnbe§fattbibate« fdjnef«,
9Rag ei« S3ar)nfafjier ba§ $ef$t ««8 fte$le«,
3Äag man 4>eifêarmee«Sîafewe« mcu)'«,
2Bag ber 5Megg*ftatf)tma'djter imgftlidj t«te«:
Etoö 2ßir Iriege« ei«e« ©«ie«!

^l-.ek IM XIII ^sknoano ^I?^3 22 öetobsp.

âuMàs hllmorisiisch-ssiykisches Noànblskk.
kxpeàitioli: K-Imliliszll'ssze, S8. kiiciillslicXei'e! j, liei-iluz.

^Ile postSmtor llllà SuvliNktnàlungon llebmsll SestelIuvASii sntgezeu. prsnko kiir àie Son^sk : Lur Ziì ûlouàts Lr. z, Mr H Ickouàts Lr. lZ. tZQ,
kur RS Normte Lr. 1«; Mr às lidrigo iîurop», Mr »-g>p«on uuà àis Vereinigten Stssten vou ààeà: Liir « Nouats »?r. 7, Mr IS Nooste Lr. RS. S« ;
kur SUàsmsrIK» uuà Voràorsàn : Lâr L Nouàts Lr. A, Mr AS Nouàte Lr, ^àeêne à?n,n«? » «As.

IniS^r»»^« psr vierzesvàltells Letikeils Mr àis iZckveizi SV vis,, Mr àss àuslsnà SS lüts.; bei Moàornolungon boàsuteuâsr Ràbàtt.
àktrâxe dskorckoru »Iis Annonoon - Agenturen àor 8ok«oi? unà àss Auslsnàes.

Ei, so laßt doch die vertrakten Flausen,

Packt die Sorgenschachteln schleunigst ein!
Machet mit Kongreßgewasche Pansen,

Schmückt Euch festlich für den neuen Wein

Ahnungsvoll empfind' ich schon die Muthe«:
Ja, wir kriege« endlich einen Guten!

Werdet Euch doch nicht beschämen lasten

Von den Weltverbeff'rern über'm Rhein
Glaubt Ihr, um Beschlüsse nur zu fassen,
Rückten sie im Gallusländchen ein

Dummes Zeug, fie mußten fich wohl sputen.

Um zu fassen von dem heur'gen Guten.

Und Ihr Bourgeois", Ihr wolltet zanken.

Ob den Hansli, Ruedi oder Jean
Als de» Laudesvater ohue Wanken

Ihr entsendet zn dem Berner Gang
Zanken? Was? Her mit gesalz'nen Ruthen!
Ja wohl! Angesichts des neuen Guten!

Schämt Euch, Junge, wenn so'» würd'ger Alter
Sich schon rüstet für sein neu Gewand

Ja, er ist's, der treue Nebelspalter",
Denkt, von Neujahr ab kann er dem Land
Mehreres an Scherzlust schon zumnthen.

Hat im Keller Jeder doch 'neu Guten!

àô! Nichts And'res will ich hören.
Bis der Sauser ausgegohren hat!
Mag ein Grenzfall" hent die Kurse störe«,

Vaterland" schrei'« ob der Greuelthat,
Daß wir jubeln noch beim Namen: Hntten!
Ja, wir jubeln, denn es gibt 'nen Guten!

Mag die Tonhall'. Million «ns fehlen.

Mag es Bundeskandidaten schnei'«.

Mag ein Bahnkasfier das Defizit uns stehlen.

Mag man Heilsarmee-Kasernen weih'n.
Mag der Kriegs- Nachtwächter ängstlich tuten:
Lvoë! Wir kriegen einen Guten!


	Evoë!

